
Elternrat Primarschule Hirzbrunnen   
 
Ort:  Tagesstruktur PS Hirzbrunnen  
 
Zeit:  Mittwoch, 14.11.2024 um 18:30 – 20:00 
 
Leitung:  C. Merzougue (ER)  
 
Anwesende:  
Elterndelegierte (ER) der Kindergärten und Primarschule Hirzbrunnen, Leiterin Tagesstruktur 
Hirzbrunnen R. Koller, Schulleitung (SL) Thomas Grossenbacher, Lehrpersonenvertretung (LP), B. 
Ragaz (KG) und V. Scherbak (PS), Schulratspräsident (SR-P) M. Feigenwinter 
 
 

Traktanden Inhalt   
1. Begrüssung  C. Merzougue begrüsst die Anwesenden   
2. Protokoll  Das Protokoll vom 16.10.2024 wird genehmigt.   
3. Protokollführung Michèle Thommen   
4. Mitteilungen Schulleitung Thomas Grossenbacher (Co–Schulleiter) begrüsst die 

Anwesenden und hat folgende Mitteilungen zu machen: 
 

- Die Grundstimmung ist nach wie vor positiv. 
- Am heutigen Zukunftstag waren die 5.- und 6.-Klässler 

extern unterwegs, derweil einige Ehemalige an PS 
Hirzbrunnen «schnupperten». 

- Kommende Woche findet der Miteinandertag statt 
- Am 18.12.2024 findet das Weihnachtssingen statt 

Der Soccer-Court bleibt noch bis Ende Januar auf dem 
Schulareal. Inzwischen konnte auch eine Regelung 
gefunden werden mit der SuS-Delegation aus der  
6. Klasse, welche sich ihrer Gewohnheitsrechte 
beschnitten fühlte. 
Der Japankäfer bringt jedoch ein nächstes Problem: Die 
Wiese muss vermutlich gesperrt werden. Unschön ist, 
dass beim Soccer-Court Vandalismus betrieben wird (Türe 
ausgehängt, Sprayereien, Abfälle von Partys etc.), was 
dem Schulhauswart viel zusätzliche Arbeit beschert. 

- Morgen wird TG mit dem Zuständigen des BVD die 
Trottinett-Situation anschauen vor Ort. Idee: die ersten 
zwei Veloabstellsegmente umfunktionieren. 

  

  

5. Mitteilungen Schulrat 
 

 

Michèle Thommen informiert über: 
 

- Thema Jungentoilette: Die Sauberkeit auf den WCs der 
Jungs ist mangelhaft. Dies ist bekannt im Schulhaus und 
wird auch in der Steuergruppe und auf den Stufen bzw. in 
den Klassenteams thematisiert. 

- In der Tagesstruktur ist das WC-Thema auch bekannt, 
allerdings nicht im gleichen Ausmass. Die Tagesstrukturen 
putzen inzwischen häufiger die Toiletten. 

 

  

6. Mitteilungen 
Lehrpersonenvertretungen 

 
 
 

Bettina Ragaz (KG) informiert über: 
 

- In den Kindergärten fanden diverse «Mässfestli» statt. 
- Wittlinger Kindergarten:  Die Bauarbeiten verzögern sich. 

  

 
 
 



 
 
 
 
 
 

- Am baselstädtischen Fasnachtsumzug werden die 
Kindergärten die kurze laufen (ca. 20 Min.). 
 

V. Scherbak (PS) informiert über: 
 

- Kommende Woche findet erneut der Miteinandertag statt, 
an welchem es für die SuS verschiedene Angebote gibt. 

- Erste Proben für das Weihnachtssingen finden Ende 
November statt. 

- Erste Vorbereitungen für den grossen Fasnachtsumzug 
sind im Gange. 

 
7. Mitteilungen Tagesstruktur 
 
 
 
 
 
 

Ragna Koller, Leiterin der Tagestruktur, informiert über folgende 
Themen:  
 

- Aus dem Elternrat kam die Frage nach dem Angebot von 
Ferienbetreuung in der Tagesstruktur, wozu es einen 
politischen Vorstoss gibt. Das ED muss einen 
entsprechenden Vorschlag bis 2028 ausarbeiten. Dabei 
müssen verschiedenen Faktoren und Player (u.a. Eltern, 
Mitarbeitende) mit unterschiedlichen Bedürfnissen und 
Ansprüchen berücksichtigt werden. Das aktuelle Angebot 
der Tagesferien wird zurzeit nicht vollständig ausgenutzt.  
 

Anmerkung C. Merzougue: 
- Die aktuelle Praxis birgt einige Tücken (verschiedene 

Standorte; vergleichsweise teuer bei Wahl einzelner Tage 
vs. Wochenbelegung; nicht alle Eckpunkte kommuniziert 
an Eltern).  
 

- Ein Thema in den stark wachsenden Tagesstrukturen ist 
das Vorhandensein (Raumknappheit) bzw. die Schaffung 
von genügend Rückzugs- und Ruhemöglichkeiten. Für die 
Kleinkinder gibt es einen Ruhebereich, aber Lärm lässt 
sich trotzdem schlecht vermeiden. 

-  Aufgrund des Wachstums sind die Kapazitätsgrenzen am 
Mittag erreicht. Dank dem offenem Mittagessen ist die 
Menge an SuS jedoch handhabbar.  

- Für Ausflüge muss die Gruppe der 4-9-Jährigen neu in zwei 
Untergruppen aufgeteilt werden aufgrund der insgesamten 
Gruppengrösse.  

- Bei der Gruppe der grösseren Kinder nehmen die Kinder 
mit mehr bzw. intensiveren Betreuungsbedarf zu. Es ist 
denkbar, dass es im schlimmsten Fall auch zu temporären 
Ausschlüssen kommt. 

- TS nimmt wieder teil am Kleinbasler-Cup. 
- Für das diesjährige Weihnachtsessen benötigt die 

Tagesstruktur Platz für 130 Kinder. Die Elterninformation 
erfolgt noch. 

- Weihnachtssingen: aktuell ist noch unklar, wer die Kinder 
aus der Tagesstruktur zum Auftrittsort begleitet (Stichwort 
Aufsichtspflicht). 

- Ragna Koller weist darauf hin, dass das Angebot der 
Schulsozialarbeit (SSA) nicht nur bei Problemen und in 
Krisen genutzt werden kann, sondern auch im Sinne einer 
allgemeinen Elternberatung allgemein (Erziehung, 

 



Finanzen etc.). TG wird eine Vorstellung der neuen SSA im 
Elternrat in die Wege leiten. 
 

8. Mitteilungen ER - Eine Mutter hat sich anerboten, die Klasse ihres Kindes auf 
einen Ausflug zu belgeiten. Hintergrund: In den 
Integrationsklassen, die aufgrund von mehr Ressourcen 
einen höheren Betreuungsschlüssel haben, sind Ausflüge 
einfacher möglich. Durch das Engagement der Mutter 
konnte auch die Regelklasse einen Ausflug unternehmen. 
 

- Thema Schulwegsicherheit: Die Situation an der 
Wittlingerstrasse ist immer noch unbefriedigend. Ein ER-
Mitglied hat an die Zuständigen geschrieben. Diese sehen 
nach Tempomessungen etc. keinen Handlungsbedarf. Es 
gilt weiter dranzubleiben. Eine Möglichkeit wäre eine 
Befragung im Elternrat und die Weitergabe der Ergebnisse 
an die Zuständigen. Weiter ist denkbar, sich mit anderen 
Gruppierungen zu vernetzen, welche sich für die 
Schulwegsicherheit einsetzen (z.B. Riehen Niederholz). 
 

- Auch bei den Genossenschaften Landauer/Hörnli ist das 
Thema Schulwegsicherheit nach wie vor aktuell: Nach 
Langem konnte eine Lösung gefunden werden, welche 
einen Teil des Schulwegs für die Kinder sicherer macht. 
Gegen diese Lösung haben nun aber beide 
Genossenschaften Rekurs eingereicht, weil neun 
Parkplätze wegfallen. Auf der anderen Seite sind Eltern 
dankbar, für die dadurch gewonnene Schulwegsicherheit 
für ihre Kinder. Auch hier braucht es – trotz medialer 
Aufmerksamkeit - weiterhin einen langen Atem und viel 
Engagement. 
 

 

9. Varia 
 

- C. Merzougue informiert anhand von drei Folien über die 
Ergebnisse der Befragung, welche im Nachgang zur ersten 
ER-Sitzung stattfand. 

- Wir schauen gemeinsam den Dokumentarfilm «Eine 
perfekte Schule», eine Maturaarbeit eines Aargauer 
Gymnasiasten. Im Nachgang sammeln wir die Eindrücke, 
die wir bei der nächsten Sitzung präsentieren werden. 
Dazu gibt es Tee, Glühmost und Gutzi. 
Link zum Film: https://youtu.be/sWTYyvrMp8Y 

 

 

Nächste Sitzung:  25.3.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr  
 

 

https://youtu.be/sWTYyvrMp8Y

